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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 11.12.2013

Norm

ORF-G §36 Abs1

1. ORF-G § 36 heute

2. ORF-G § 36 gültig ab 24.04.2026 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 20/2026

3. ORF-G § 36 gültig von 01.01.2024 bis 23.04.2026 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 112/2023

4. ORF-G § 36 gültig von 01.01.2021 bis 31.12.2023 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 150/2020

5. ORF-G § 36 gültig von 01.08.2014 bis 31.12.2020 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 55/2014

6. ORF-G § 36 gültig von 01.10.2010 bis 31.07.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 50/2010

7. ORF-G § 36 gültig von 01.08.2004 bis 30.09.2010 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 97/2004

8. ORF-G § 36 gültig von 01.01.2002 bis 31.07.2004 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 83/2001

9. ORF-G § 36 gültig von 01.04.2001 bis 31.12.2001 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 32/2001

10. ORF-G § 36 gültig von 30.12.2000 bis 31.03.2001 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 142/2000

11. ORF-G § 36 gültig von 01.01.1999 bis 29.12.2000 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 1/1999

Leitsatz

Keine Schädigung des Berufungswerbers aus, da er weder namentlich genannt, noch sonst irgendwie ein Bezug auf

ihn hergestellt wird. Weder seine Mitgliedschaft im Förderverein X noch eine allfällige Tätigkeit im Rahmen von „X.tv“

sind geeignet, die Beschwerdelegimitation nach § 36 Abs. 1 Z 1 lit. a ORF-G zu begründen, zumal im Bericht „X.tv“ oder

der Förderverein X nicht erwähnt werden.Keine Schädigung des Berufungswerbers aus, da er weder namentlich

genannt, noch sonst irgendwie ein Bezug auf ihn hergestellt wird. Weder seine Mitgliedschaft im Förderverein römisch

zehn noch eine allfällige Tätigkeit im Rahmen von „X.tv“ sind geeignet, die Beschwerdelegimitation nach Paragraph 36,

Absatz eins, Ziffer eins, Litera a, ORF-G zu begründen, zumal im Bericht „X.tv“ oder der Förderverein römisch zehn nicht

erwähnt werden.

Zuletzt aktualisiert am

16.12.2013
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